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Ernteumzug
Nach zwei Jahren haben sich am 11. September 
wieder mehr als 10 Vereine und Gruppen an un-
serem traditionellen Ernteumzug beteiligt. Das ist 
eine erfreuliche Zahl nach der langen Pause. Un-
ter dem Motto „Erntefest in den 60er Jahren“ gab 
es viele kreative Ideen. Bei herrlichem Sommer-
wetter nahm der Zug, angefu- hrt vom Spielmanns-
zug „Surheide“, seine u- bliche Runde mit Stopps 
vor dem Haus Eden, in der Hofe und an der Grille, 
wo auch der Ausklang des Ernteumzugs gefeiert 
wurde. Viele Wremer/innen haben fu- r das belieb-
te und gut besuchte Kuchenbuffet, dass von Nele 
Eibs und ihrer Crew organisiert wurde, leckere 
Kuchen und Torten gebacken. Es waren mehr als 
20, die bis auf wenige Stu- cke alle verkauft wur-
den! Der U8 berschuss von 500 Euro ist dem Fo- r-
derverein der Schule gespendet worden. Herzli-
chen Dank der ganzen Kuchenmannschaft. Das 
ruft nach Wiederholung!! 

Der Bierausschank und das Grillen wurden in die-
sem Jahr auf Wunsch der vier o- rtlichen Vereine 
wegen der vereinfachten Logistik von der Grille-
mannschaft durchgefu- hrt. Hier kommen die Ein-
nahmen, wie alle Grilleeinnahmen ja grundsa- tz-
lich, dem Dorf zu Gute. Wir als Eure Vertreter im 
Ortsrat freuen uns schon auf den Ernteumzug im 
September 2023, der das Motto "Die scho- nste 
Erntekrone" tra- gt. jhd

Saisonende 
In diesem Jahr sind wir mit einer sehr sonnigen 
und warmen Sommersaison verwo- hnt worden. 
Das hat sich vor allem bei den Außenveranstal-
tungen und in der Außengastronomie besonders 
positiv bemerkbar gemacht. Wir freuen uns u- ber 
das erweiterte Angebot auf dem Nordplatz durch 
Familie Reinhardt mit ihrem „Strandhus“ und die 
vielfa- ltigen Angebote rund um den Kutterhafen. 

Etwas ganz besonderes hat Familie Schmidt fu- r 
unsere Ga- ste auf die Beine gestellt, in dem sie 
ihren klassischen, hu- bschen Kutter „Claudia“ um-
geru- stet hat und nun bei entsprechendem Wetter 
zweimal je Hochwasser Ga- stefahrten zum Leucht-
turm Robbenplate oder in Richtung Containerka-
je anbietet. Als Touristiker und Vermieter bekom-
men wir sehr ha-ufig die Ru- ckmeldung von unse-
ren Ga- sten, dass sie sich in Wremen so wohlfu- h-
len, weil der Ort seinen norddeutschen Charakter, 
seinen do- rflichen Charme erhalten hat und die 
Bu- rger/Einheimischen so offen, zugewandt und 
freundlich seien. Euch allen herzlichen Dank da-
fu- r! Weiter so!! Nur mit solchen Qualita- ten ko- n-
nen wir uns von den touristischen Ballungszen-
tren abheben und Ga- ste fu- r Wremen gewinnen. 
Wir danken allen touristischen Mitstreitern und 
ehrenamtlichen Helfer fu- r Ihr/Euer außerordent-
liches Engagement fu- r unsere Ga- ste. jhd

Straßenbeleuchtung 
In den letzten Wochen treten leider vermehrt 
Sto- rungen an der Straßenbeleuchtung auf.
Ursache sind die Arbeiten der deutschen Glasfa-
ser, die ja hier im Sommer in allen Straßen ge-
buddelt hat. Bewusst oder unbewusst wurden an 
vielen Stellen die Beleuchtungskabel bescha-digt.  
Es ist sehr einfach ein Kabel zu reparieren, wenn 
man es fru- hzeitig bemerkt. Leider wurde der 
Schaden aber nicht gemeldet, sondern das Loch 
einfach wieder zugeschu- ttet. Nach mir die 
Sintflut. Unsere zusta-ndige Elektrofirma hat zur 
Zeit sehr viel zu tun und außerdem braucht zum 
Aufspu- ren der Fehler im Erdreich eine aufwa-ndi-
ge Messtechnik. Einen Termin fu- r die Messwagen 
bekommt man nicht so schnell. Inzwischen 
brennt zwar wieder alles, aber ich mag nicht dran 
denken, wie viele angekratzte oder angeritzte Ka-
bel noch im Erdreich schlummern, die sich erst 
sehr langsam zu einem Fehler entwickeln und 



dann zum Ausfall der Straßenbeleuchtung fu- hren 
ko- nnten. Ich fu- rchte das Thema wird uns noch 
Jahre verfolgen. Bitte Fehler oder ausgefallene 
Straßenlampen direkt an mich melden, damit ich 
mich umgehend darum ku- mmern kann. hp

Weihnachtsbeleuchtung
Wir haben daru- ber diskutiert,  in diesem Jahr aus 
Energiespargru- nden keine Weihnachtsbeleuch-
tung in den Wremer Straßen zu installieren. Aber 
in Absprache mit den Ra- ten der anderen Orte ha-
ben wir uns entschlossen, in dieser traurigen Zeit 
nicht auf die Weihnachtsbeleuchtung verzichten 
zu wollen. Insgesamt werden unsere Weihnachts-
sterne nur wenig Strom verbrauchen. Sie sind mit 
LED-Lampen ausgestattet und eine Glu- hlampe 
hat 0,7 W, ein Stern mit zehn La-mpchen somit 7W 
Bei 120 Sternen sind das 840W. Jeder Staubsau-
ger hat mehr! Unsere Weihnachtsbeleuchtung 
verbraucht in der Adventszeit ca. 336 KW/h. Das 
halten wir fu- r vertretbar. hp

Gedenksteine
Die Gedenksteine fu- r die gefallenen Soldaten der 
beiden Weltkriege  wurden saniert! Einer Bu- rge-
rin gab uns den Hinweis, dass viele Namen nicht 
mehr lesbar seien. Das Angebot einer Fachfirma 
lag sehr hoch, die Summe war nicht finanzierbar.
Wremen wa- re nicht Wremen, wenn es nicht auch 
ehrenamtlich geht. Heimatkreis, Gewerbeverein 
und Verkehrsverein haben sich ganz schnell be-
reit erkla- rt, die Planung zu u- bernehmen. 
Der gelernte Maler Bernd Meyer nahm das Ganze 
handwerklich in die Hand. Die Materialbestellung 
u- bernahm Jan-Hinrik Dircksen, die Kosten dafu- r 
die Gemeinde.

Bei gutem Wetter wurde die Arbeit sehr schnell 
umgesetzt. Anhand von alten Fotos und einer Lis-
te aus dem Internet wurden die Schriften von 
Gert Hohlmann und Renate Gru- tzner vorgezeich-
net und von Brigitte Schulte, Bernd Meyer und 
Peter Bazak fachma-nnisch ausgemalt. Bei den 
Vorarbeiten half Carsten Djuren. Er hat u- brigens 
die Pflege fu- r das ganze Jahr u- bernommen.
Mit einem kleinen Essen und ku- hlen Getra-nken 
hat sich der Ortsrat bedankt. Um die Arbeit zu 
wu- rdigen, haben Heimatkreis,  Gewerbeverein 
und Verkehrsverein der Unterstu- tzergruppe fu- r 
die Ukrainischen Kriegsflu- chtlinge eine Spende 
von insgesamt 750 € zukommen lassen. hp

Straßenreinigung
Nachdem Grundstu- ckseigentu- mer inzwischen 
das viele Laub von den o- ffentlichen Straßen ge-
kehrt haben, kommt jetzt der Winterdienst auf 
uns zu. In der Straßenreinigungssatzung der Ge-
meinde Wurster Nordseeku- ste ist festgelegt, dass 
in Straßen mit einem Gehweg nur auf einer Stra-
ßenseite in Jahren mit ungerader Endziffer wie 
2023, die Eigentu- mer der auf der gegenu- berlie-
genden Straßenseite befindlichen Grundstu- cke 
zur Ra-umung verpflichtet sind. Gehwege, Radwe-
ge, kombinierte Rad- und Gehwege, Gossen und 
Parkspuren sind von Schnee und Eis zu ra-umen. 
Na-heres regelt sowohl die Straßenreinigungssat-
zung als auch die -verordnung. rg

Das lange Warten hat bald ein Ende: die Chro-
nik der Gemeinde Wremen 1991-2014 geht-
bald in Druck. 730 Seiten pralle Information 
und viele Bilder für schlappe 80 €. Vorbestel-
lung bitte an mich. rg

Nicht vergessen:
Weihnachtsmarkt und Basar am 4. Dezember vor der Tjede-Peckes-Schule

Ortsrat: v.i.S.d.P.: Ortsbu- rgermeister Hanke Pakusch: Tel: 6603250    Email: hpakusch@t-online.de  hp
Stellvertreterin Renate Gru- tzner: Tel: 9517534  Email: Re.Gruetzner@t-online.de rg
Jan-Hinrik Dircksen: Tel: 242 Email: dircksen@deichhof.de jhd
Kirsti Elle, Marius Richter  

Achtung!!! Noch freie Plätze
Wir, die Feuerfu- chse, suchen Dich. Du bist zwischen 6 und 10 Jahre alt?? Und hast Lust die 
Grundkenntnisse der Feuerwehr spielerisch kennen zu lernen?? Dann komme einfach an ei-
nem geraden Freitag (alle 14 Tage) zwischen 15:30 und 17:00 Uhr zum Feuerwehrhaus in 
Wremen und lerne uns kennen oder melde dich bei Martin (0170 8309186) oder Laura 
(0176 84577252).
Bis vielleicht bald Deine Wremer Feuerfu- chse
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